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s'Maximilianeum
Kleinkunstbühne e.V.

im Foyer des Stadttheater
Landsberg am Lech



Bei uns zu Gast (eine Auswahl):                   Helmut Schleich                       Michael Altinger

      Hanns Meilhamer (Herbert und die Pfuscher)



Grußwort

Bei uns zu Gast (eine Auswahl):                   Helmut Schleich                       Michael Altinger

Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Freunde und Mitglieder 
der Kleinkunstbühne,

"Humor ist das Salz der Erde 
und wer gut durchgesalzen 
ist, bleibt lange frisch."

Dieses Zitat von Karel Capek 
fi nde ich besonders passend 
für das 20-jährige Jubiläum 
der Kleinkunstbühne Lands-
berg, s'Maximilianeum. In den 
20 Jahren seit der Gründung 
ist sie stetig gewachsen und hat dazu beigetragen, 
die Kultur unserer Stadt noch mehr zu bereichern, die 
Kleinkunstszene abwechslungsreich zu gestalten. 
Und frische Ideen trägt sie  noch immer bei, auch mit 
20 Jahren auf dem Buckel.

Kunst und Kultur bringen Lebensqualität und mit dem 
nötigen Humor lässt sich so vieles leichter ertragen.

Ich wünsche der Kleinkunstbühne deshalb alles Gute 
zum Jubiläum und dass sie auch weiterhin unsere 
Stadt mit Kulturgenüssen bereichert.

Den Besuchern wünsche ich schöne und vergnügliche 
Stunden.

Ihr Ingo Lehmann

Oberbürgermeister Stadt Landsberg am Lech

Ihr Ingo Lehmann

Oberbürgermeister Stadt Landsberg am Lech



Grußwort

Liebe Freunde
der Kleinkunstbühne!

20 Jahre… - a Wahnsinn!
20 Jahre Kleinkunst mit be-
kannten, beliebten Künstlern 
und Gruppen aus nah und 
fern, vermischt mit eher Unbe-
kanntem und Neuem aus der 
Kleinkunstszene.

Dies alles war und ist nur 
möglich durch unsere aktiven 
Mitglieder, die sich alle ehren-
amtlich für den Verein einsetzen und mit ihrem Engage-
ment die Vorstellungen "auf die Beine stellen". Herzli-
chen Dank dafür!

Einen Dank auch an unsere Fördermitglieder und Spon-
soren, die mit Ihrem Beitrag den nötigen fi nanziellen 
Spielraum schaffen, Künstler zu engagieren und nach 
Landsberg zu holen.

Und Danke an Sie, liebe Gäste unserer Kleinkunstaben-
de: Lassen Sie sich weiterhin gut und gerne unterhalten 
und bleiben Sie uns treu, denn wir begrüßen Sie immer 
wieder gerne im Foyer!

Herzlichst

 

Ihr Christian Knöferl
1. Vorsitzender, s'Maximilianeum Kleinkunstbühne e.V.

         Django Asül                            Luise Kinseher                         Christian Springer                      Andreas Giebel



Die Idee
Eines Abends im September 1991 saß man zusammen 
im inzwischen leider nicht mehr bewirteten denkmalge-
schützten "Kukuruz" in Stoffen. Da waren der damalige 
Wirt, Freunde und Gäste. Die Kulturszene in Landsberg 
war längst nicht das, was sie heute ist. "Wollen wir nicht 
eine Bühne initiieren, vielleicht einfach hier im Kuku-
ruz?" Einige waren spontan bereit mitzumachen, ein 
Auftritt der Gruppe "Mistcapala" wurde gleich zugesagt. 
Die Idee zur Kleinkunstbühne s'Maximilianeum war ge-
boren.

Es beginnt
Am 21. November 1991 ist es dann soweit. Der Dorf-
saal ist entrümpelt, frisch gestrichen und Bühnen-
podeste sind organisiert. 120 Stühle müssen für 
jede Veranstaltung vom Dachboden geschleppt und 
nach der Veranstaltung wieder hochgetragen wer-
den. Man fiebert angespannt aber erwartungsfroh 
der ersten Vorstellung mit "Mistcapala" entgegen:  
Aufatmen, es ist ausverkauft!

Es geht weiter
Nach dem tollen Start wird dann gleich ein 14-tägiges 
Programm präsentiert. Viele bekannte, aber auch un-
bekanntere Künstler aus der Kleinkunstszene geben ihr 
Stelldichein in Stoffen. Im März 1994 wird als Highlight 
zu einem alternativen, politischen Aschermittwoch gela-
den. 140 Gäste drängeln sich im "Kukuruz" - Wahnsinn! 
Aber es kommt auch schon mal nur eine handvoll Gäste 
nach Stoffen...

Unsere Geschichte

         Django Asül                            Luise Kinseher                         Christian Springer                      Andreas Giebel



Umzug nach Landsberg
Es ist Sommer 1994: Die Kleinkunstbühne zieht um 
nach Landsberg! Zunächst geht es in den Salzstadel, 
ganz oben, unter's Dach. Nun muss alles richtig orga-
nisiert und ein Verein (e.V.) mit Vorstand, Satzung und 
allem "Drum-herum" gegründet werden. Und schon ab 
September gibt es die ersten Veranstaltungen im impro-
visierten, aber gemütlichen Veranstaltungsraum.

Stadttheater!
Mit der Wiedereröffnung des frisch renovierten Stadt-
theaters in Landsberg 1995 wird wieder umgezogen. 
Die s'Maximilianeum Kleinkunstbühne entdeckt das 
Foyer als Kulturraum. Mit Unterstützung durch die Ver-
antwortlichen des Theaters und der Stadt Landsberg 
und natürlich mit Hilfe der aktiven Mitglieder klappt alles 
reibungslos. Nach vielen erfolgreichen Veranstaltungen 
in loser Folge gibt es nun pro "Saison" (von Sept. - Juni) 
rund 10 Veranstaltungen.

Unsere Geschichte

      Arthur Senkrecht                            Liz Howard                        Máire Ní Chathasaigh                   Matthias Beltz †



Das Jahr 2001 - Wir feiern das 10-Jährige!
Die Licht- und Tontechnik ist inzwischen recht profes-
sionell, gerade im Vergleich zu früheren Jahren. Aber 
nach wie vor müssen zu jeder Veranstaltung das Büh-
nenpodest aufgebaut, viele Stühle geschleppt und die 
Garderobe organisiert werden und ...vieles mehr. Nam-
hafte Künstler/Gruppen treten auf, "Newcomer" stellen 
sich und ihre Programme vor, und die Besucher strö-
men in Scharen herein: Es wird immer öfter sehr eng 
im Foyer. Und: Die Kleinkunstbühne geht "online" - wir 
haben unsere eigene Website!

Sommer 2004
Unser Webmaster hat gerade das "was-weiß-ich-wie-
vielte" Saison-Programm ins "www" gestellt und bald 
gibt es den gedruckten Programm-Flyer. Wie schon 
1991 suchen wir aktive Mitglieder - denn es werden 
zeitgeistgetreu immer weniger. Bei unseren Treffen zwi-
schen den Veranstaltungen wird kräftig diskutiert und 
die Aufgaben immer wieder neu verteilt. Wir hoffen, daß 
es noch recht lange "kleinkunstmäßig" weitergeht!

Unsere Geschichte

      Arthur Senkrecht                            Liz Howard                        Máire Ní Chathasaigh                   Matthias Beltz †



2007 ff
Manchmal müssen wir auch auf Turbulenzen von außen 
reagieren, z.B. bei den Umstrukturierungen im Landsber-
ger Kulturbereich. Aber wir sind ja anpassungsfähig! Lieb 
gewonnene Traditionen, wie die, unsere Veranstaltungen 
immer sonntags durchzuführen, müssen tapfer vertei- 
digt werden, denn schließlich sind alle Aktiven der Klein-
kunstbühne ehrenamtlich tätig. Trotzdem gelingt es uns 
Jahr für Jahr ein abwechslungsreiches Programm zu 
gestalten, ganz im Dienste der Kleinkunst. Durch unse-
re Beständigkeit in der Szene ist es uns möglich, auch 
große Namen zu verpflichten, die immer wieder gerne 
- und auch immer wieder - zu uns nach Landsberg an 
den Lech kommen.*

* siehe unten: Bei uns zu Gast - eine Auswahl

Unsere Geschichte

  Martina Schwarzmann                   Olaf Schubert                                Rolf Miller                                    Stoppok



Unsere Geschichte

November 2011 - Jubiläum!
Es ist kaum zu glauben: Wir feiern das 20-Jährige! 
Hatten wir nicht erst kürzlich das 10-Jährige? Wir ha-
ben bis jetzt ganz gut "überlebt" - allen Schwierigkeiten 
zum Trotz - und haben alle Veränderungen im Stadt-
theater und im Landsberger Kulturbetrieb gemeistert. 
Haben bis heute 241 Veranstaltungen geplant, vorbe-
reitet und durchgeführt und viele tausend Besucher be-
grüßt. Unsere Website feiert heuer den 10. Geburtstag, 
wird immer beliebter und unsere Eintrittskarten-Online- 
Reservierung nutzen auch immer mehr Besucher.
Und am Ende das Wichtigste:
Ohne Sie, unsere lieben Gäste, gäbe es dieses wun-
derbare Kleinkunst-Nischen-Programm in Landsberg 
nicht mehr.
Also: Herzlichen Dank für Ihren Besuch und bis zum 
nächsten Mal!

  Martina Schwarzmann                   Olaf Schubert                                Rolf Miller                                    Stoppok



Wo - wie - wann...

Unsere Veranstaltungen finden im Foyer des Stadt-
theaters Landsberg am Lech, Schlossergasse 381 statt 
und beginnen um 19:30 Uhr, (Abendkasse ab18:30 Uhr). 
Wenn Sie mit dem Auto kommen, parken Sie bitte in der 
Schloßberg-Tiefgarage (100m zum Theater) - direkt am 
Theater gibt es so gut wie keine freien Plätze.
Eintrittskarten für unsere Veranstaltungen gibt es am 
Veranstaltungstag an unserer Abendkasse und im Vor-
verkauf: In Landsberg im Stadttheater-Büro (Schlos-
sergasse),  beim Reisebüro Vivell (Hauptplatz), beim 
Kreisboten (Roßmarkt) und  beim "Radl-Spaß" (Saar-
burgstraße), in Kaufering bei der Legner‘schen Buch-
handlung (Fuggerplatz).
Eintrittskarten reservieren? Am besten auf unserer 
Website unter www.kleinkunstbuehne-landsberg.de 
("Eintrittskarten & Info"). Der Eintritt kostet bei uns kultur- 
und kleinkunstfreundliche 15,- € (ermäßigt/Vereinsmit-
glieder: 12,- €) pro Veranstaltung bei freier Platzwahl.
Kommen Sie öfter oder sind Sie "Stammgast"? Dann 
gibt es für Sie unser "5er-Kleinkunst-Abo"! Erhältlich 
nur an unserer Abendkasse bei unseren Veranstal- 
tungen zum Spar-Preis von nur 66,- € für 5 Veranstal-
tungen Ihrer Wahl (ermäßigt/Vereinsmitglieder: 55,- €). 
So funktioniert es: Sie erhalten 5 "Abo-Karten", die Sie 
an unserer Abendkasse in die Karten der Veranstaltung 
Ihrer Wahl eintauschen.
Sie haben Interesse an der Kleinkunst und haben Lust 
"in der ersten Reihe" dabei zu sein? Gerne können Sie 
unsere Arbeit unterstützen und als aktives Mitglied in 
unserem Verein ein wenig mitarbeiten. Nähere Infos 
(auch zur passiven, fördernden Mitgliedschaft) erhalten 
Sie bei unseren Veranstaltungen.

          Zither Manä                               Uschi Laar                                  Tobias Klug                           Chris Boettcher



Unsere Sponsoren/Werbepartner

          Zither Manä                               Uschi Laar                                  Tobias Klug                           Chris Boettcher
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